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Beratungsgegenstand 
 
Konzertreihe „Orgelmatinee um Zwölf" in der Kirche Maria de Victoria 
(Referent: Herr Engert) 
 
 
Antrag: 
 
Die Konzertreihe „Orgelmatinee um Zwölf“ in der Kirche Maria de Victoria wird ab 2019 wieder vom 
Kulturamt veranstaltet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gez. 
 
Gabriel Engert 
Berufsmäßiger Stadtrat 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 

Einmalige Ausgaben 
      

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
      

 
  im VWH bei HSt:       
  im VMH bei HSt:       

Euro: 
      

      

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
6.000 Euro  
Zuschuss Bezirk Oberbayern 

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro: 

      

      

      Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
      

 Anmeldung zum Haushalt 2019  
      HSt 332300.606004 

Euro: 
45.000 

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von       Euro für die Haushaltsstel-
le/n (mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung) 
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet wer-

den. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
 
Kurzvortrag: 
 
In den Jahren 2017 und 2018 wurde die Konzertreihe „Orgelmatinee um Zwölf“ von der Gemein-
nützigen Ingolstädter Veranstaltungs GmbH veranstaltet. Das Programm der Konzerte lieferte wei-
terhin ein Mitarbeiter des Kulturamtes der Stadt Ingolstadt. Dieser war auch für den Kontakt mit 
den Künstlern verantwortlich. 
 
Es hat sich gezeigt, dass diese Aufteilung der Veranstaltungsreihe zu einem Mehraufwand sowohl 
bei der Gemeinnützigen Ingolstädter Veranstaltungs GmbH als auch beim Kulturamt geführt hat. In 
Abstimmung mit der Gemeinnützigen Ingolstädter Veranstaltungs GmbH wird daher die Veranstal-
tungsreihe ab 2019 wieder vom Kulturamt veranstaltet. 
 
Die erforderlichen Mittel werden im Haushalt 2019 bereitgestellt und durch Einsparung bei den 
Kulturfördermitteln in Höhe von 39.000 EUR durch den Wegfall des Zuschusses an der Neue Welt 
gGmbH (wurde durch Gemeinnützige Ingolstädter Veranstaltungs GmbH übernommen) und Mehr-
einnahmen (Zuschuss Bezirk Oberbayern) abgedeckt. 
 
 
 
 


